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RS Dok 2006/7/20 68/11-BK/06
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 20.07.2006

Norm

BDG §116

AVG §69

AVG §71

1. AVG § 69 heute

2. AVG § 69 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. AVG § 69 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. AVG § 69 gültig von 01.01.1999 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 69 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 71 heute

2. AVG § 71 gültig ab 21.07.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/2023

3. AVG § 71 gültig von 01.01.2014 bis 20.07.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. AVG § 71 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. AVG § 71 gültig von 01.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

6. AVG § 71 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

Rechtssatz

Aus § 116 BDG - eine lex specialis zu §§ 69 und 71 AVG - ergibt sich, dass der Gesetzgeber die Möglichkeit der

Erhebung außerordentlicher Rechtsmittel nur gegen das Disziplinarverfahren insgesamt abschließende

Disziplinarerkenntnisse (Bescheide) einräumen wollte. Dies erhellt im Übrigen auch aus dem Wortlaut des zweiten

Satzes des § 116 Abs. 3 BDG 1979, in dem ein Verbot der "reformatio in peius" normiert wird, und aus dem Wortlaut

des § 116 Abs. 4 BDG 1979, wo von dem "bestraften Beamten" die Rede ist. Beide Bestimmungen können sich dem

Sinn nach nur auf ein Disziplinarerkenntnis, nicht aber auf Einleitungs- oder Verhandlungsbeschlüsse beziehen.Aus

Paragraph 116, BDG - eine lex specialis zu Paragraphen 69 und 71 AVG - ergibt sich, dass der Gesetzgeber die

Möglichkeit der Erhebung außerordentlicher Rechtsmittel nur gegen das Disziplinarverfahren insgesamt abschließende

Disziplinarerkenntnisse (Bescheide) einräumen wollte. Dies erhellt im Übrigen auch aus dem Wortlaut des zweiten

Satzes des Paragraph 116, Absatz 3, BDG 1979, in dem ein Verbot der "reformatio in peius" normiert wird, und aus

dem Wortlaut des Paragraph 116, Absatz 4, BDG 1979, wo von dem "bestraften Beamten" die Rede ist. Beide

Bestimmungen können sich dem Sinn nach nur auf ein Disziplinarerkenntnis, nicht aber auf Einleitungs- oder

Verhandlungsbeschlüsse beziehen.
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